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 Beantwortung von An-

fragen 
aus früheren Sitzungen  

 Beantwortung einer An-
frage  
nach § 4 der Geschäfts-
ordnung 

Stellungnahme zu ei-
nem 
Antrag nach § 3 der 
Geschäftsordnung 

 
 
 
Abfall der Marktbeschicker auf dem Wiener Platz 
 
Beantwortung einer Anfrage der FDP-Fraktion in der Bezirksvertretung Köln-Mülheim 
 
Folgende Fragen wurden zur Sitzung am 16.05.2011 unter TOP 7.2.2 gestellt: 
 
1. Wer ist verantwortlich, dass diese Missstände beendet werden? 
 
2. Welche Sanktionen sind vorgesehen? 
 
3. Was wird die Verwaltung veranlassen? 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Gem. dem Beschluss der BV Mülheim vom 06.12.2010 wurden die Verkaufszeiten auf 
dem Wochenmarkt in Köln-Mülheim um eine Stunde (von 13.00 Uhr auf 14.00 Uhr) ver-
längert. Der Abbau hat sich somit ebenfalls um eine Stunde nach hinten verschoben und 
sollte bis 15.00 Uhr erfolgen. 
 
Aufgrund dieser Neuregelung sind die längeren Verkaufszeiten gerechtfertigt. 
 
Im Regelfall wird der Marktplatz von der AWB zwischen 15.00 Uhr und 16.00 Uhr endge-
reinigt. Für die Entsorgung der Abfälle sind die Händler selber verantwortlich. 
 
Um das Bewusstsein dieser Regelung den Händlern nochmals zu verdeutlichen, hat die 
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Marktverwaltung alle Händler schriftlich darauf hingewiesen, dass der verspätete Abbau 
sowie das nicht ordnungsgemäße Reinigen des Platzes mit einem Verwarngeld belegt und 
im Wiederholungsfall zu einem Widerruf der Standzuweisung führen kann. 
 
Die Marktaufsicht ist insbesondere donnerstags und samstags nach Marktende zur Prü-
fung vor Ort. 
 
 
 
 
  
 


